
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

Februar 2020 

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht                                  
der Menschen Knechte. 

1. Korinther 7, 23 
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Zum Betrachten und... 

Monatssammlung 
Die kirchliche Monatssammlung im Februar ist bestimmt für                                      

Aktion Fastenopfer                       
Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 

Foto: Lotz 
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Zum Monatsspruch 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

was kostet ein Menschenleben? Was 
ist der Mensch wert? Zur Zeit des 
Apostels Paulus gab es auf dem Skla-
venmarkt feste Preise. Männer waren 
eindeutig mehr wert, als Frauen. Junge 
Männer mehr wert, als ältere Männer. 
Ein junger, kräftiger Sklave, vielleicht 
auch noch etwas gebildet – aber bloss 
nicht zu sehr – so einer konnte Höchst-
preise erzielen. 

Dass ein älterer Mensch weniger wert 
zu sein scheint als ein jüngerer, an die-
ser in den Köpfen festbetonierten Mei-
nung hat sich über die Jahrhunderte 
nicht viel geändert.  

Doch Paulus macht da nicht mit. Er 
räumt in seinen Briefen gründlich mit 
Vorurteilen auf: Frauen oder Männer, 
Sklaven oder Freie, Griechen oder Ju-

den: mögen Menschen Unterschiede 
machen, vor Gott sind alle Menschen 
gleich wertvoll. Egal, ob jung oder alt, 
gesund oder krank, erfolgreich oder 
weniger erfolgsreich... Wir haben in 
Gottes Augen einen hohen Wert, er hat 
einen Spitzenpreis für uns gezahlt. Sein 
Sohn war ihm nicht zu schade, um uns 
loszukaufen, von allen üblen Mächten, 
die uns gefangenhalten wollen.  

Der Neid, die Gier, die Eifersucht, der 
Zorn, die Gehässigkeit, die Bosheit und 
was da noch so alles an 
„Sklavenhaltern“ in unserer Welt und 
unserem Leben agiert, sie haben keine 
Macht mehr über uns. Wir sind frei!!! 
Deshalb sollten wir unsere Freiheit ge-
nießen und leben und uns nicht neu in 
Abhängigkeiten begeben. 

Gerade in Zeiten von Facebook, Insta-
gram und Co ist es so schnell gesche-
hen, dass Menschen sich von anderen 
abhängig machen. Wie andere mich 
und mein Leben bewerten, ob ich ge-

liked werde, wird plötzlich ungeheuer 
wichtig. Machen wir uns nicht davon 
abhängig, wie andere über uns denken! 
Wir dürfen frei davon sein! Wir sind frei! 
Gott sei Dank! 

Eine gute Zeit in der wundervollen Frei-
heit der Kinder Gottes wünscht Ihnen  

Ihre E. Schneider 

Grafik: GEP 
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Zum Dorftreff im Februar ist das Ge-
meindehaus am 5.2. geöffnet.  

Herzliche Einladung! 

Im Februar lädt die Kir-
chengemeinde Volkers-
hausen am Sonntag 16.2. 
ein zum Kirchenkaffee. 
Wie immer gilt die Einla-
dung nach dem Gottes-
dienst ins Gemeindehaus. 

Sie gilt allen Interessierten, unabhängig 
von der Konfession.  

 

Der Frauenkreis trifft sich im Februar 
am 18.2. um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus. 

Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den.  

 

Zum Seniorennachmittag in Maßbach  
laden wir ein am 11.2. Beginn ist um 
14.30 Uhr in der Pfarrscheune. 

Thema: „Fasching - eine bewegte Zeit. 

Schautanz und Rückschau im Humor“  

Nach Poppenlauer laden wir ein am 
18.2. Beginn ist um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus.  

Thema: „So singt‘s und klingt‘s im 
Lauertal.“  

 

 

Noch ist die Vesperkirche geöffnet. Bis 
zum 9.2. lädt das Team täglich von 
11.30 - 14.30 Uhr ein zum „Miteinander 
für LEIB & SEELE“. 

Lassen Sie sich einladen zum Essen 
und zum Reden.  

Weiteres im Internet unter:  
vesperkirche-schweinfurt.de 

 

Dorftreff Volkershausen 

Kirchenkaffee in Volkershausen 

Frauenkreis in Volkershausen 

Seniorennachmittag 

Vesperkirche 

Gut zu wissen 
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Aus der Kita Maßbach 
Die letzten Infos und 
Begebenheiten aus der 
Kita Maßbach vom Jahr 
2019. Ein Schwerpunkt 
ist dieses Mal, dass wir 
Ihnen ein Stück Anteil 
daran geben wollen, wie 
wir die Adventszeit und 
die Vorbereitung auf 
Weihnachten gestaltet 
haben.  

Besuch im Erhard-Klement-Haus  

Wir besuchten am 12.11. die Senioren 
im Erhard-Klement-Haus und sangen 
dort unsere Laternenlieder vor. Auch 
schenkten wir ihnen selbstgestaltete 
Tischlichter und sie gaben uns eine 
„kleine Stärkung“ zurück. Für uns und 
für die Senioren war es ein schönes 
Miteinander, das wir gerne wiederholen 
möchten. 

Neuer Baum 

Seit 15.11.19 
steht ein Spitz-
ahorn, dank 
Herrn Braun 
und weiteren 
Helfern, bei uns 
auf dem Kita-

Gelände. Auf-
grund des Re-
gens in letzter 
Zeit wächst und 
gedeiht er recht 
gut. 
Er soll uns 
schließlich im 
Sommer als 
Schattenspen-
der dienen. 

 

Besuch beim Schäfer  

Am Mittwoch, 27.11., wanderten wir 

zum Schäfer Michael und besuchten 
ihn und seine Schafherde. Nach einem 
Picknick konnten wir die Schafe mit 
Brot füttern und beim Schäfer einiges 
über seinen Beruf und seine Tiere er-
fragen. Frau Kienzle verköstigte uns 
zusätzlich mit leckerem Kinderpunsch. 
Ein herzliches Dankeschön an sie und 
den Schäfer für die Mühe und Zeit!  

Weihnachtsbaum schmücken  

Dieses Mal waren wir mit unserer Ein-
richtung an der Reihe, um den Baum in 
der Maßbacher Sparkasse zu schmü-
cken. Am 27.11. brachten die älteren 
Kinder (die „Dinosaurier“) unseren 
Schmuck (Modellierte Anhänger, Ster-
ne, Engel) dort an den Baum. Am Ende 
erhielten die „Dinos“ jeweils etwas zum 
Essen und Trinken. Dankeschön hierfür 
an die „Sparkassenmitarbeiter/-innen“! 

Advents-
zauber  

Zum 
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„Adventszauber“ ging es am Sonntag, 
1.12. runter auf den Marktplatz. Die 
Kinder trugen verschiedene Nikolaus- 
und Adventslieder vor und der Eltern-
beirat verkaufte gebrannte Mandeln, 
leckere gebackene Plätzchen und von 
den Kita-Kindern adventlich gestaltete 
„Werke“ zugunsten der Kita. Allen Hel-
fern und Helferinnen, die hierzu ihren 
Beitrag leisteten, ein herzliches 
„Danke“.  

Der Nikolaus  

Am 6.12. war wer zu Besuch? Klar: St. 
Nikolaus! Erst kam er zu den Kindern in 
der Krippe und im Anschluss zu den 

Kindergartenkindern in den Bewe-
gungsraum. Voller Spannung wurde er 
erwartet. Die Kinder 
trugen Lieder vor, 
hatten Fragen an 
ihn und am Ende 
bekam jedes Kind 
einen Schokoniko-
laus, bevor wir die 
Säcke mit Nüssen, 
Äpfeln, Mandarinen 
und Lebkuchen 
leerten und uns dies 
dann schmecken 
ließen. Dank somit 

auch an den lieben fleißigen Nikolaus. 

Besuch der Grundschulrektorin  

Am 10.12. verbrachte Fr. Heinz aus der 
Grundschule Poppenlauer eine Einheit 
mit unseren „Dinos“  bei uns im Haus. 
Dies dient auch dem näheren Kennen-
lernen und somit der Kooperation zwi-
schen Schule und Kita. Danke an Fr. 
Heinz für ihre Zeit und ihr Engagement. 

Zeit des Advent  

Die übrige Zeit vor Weihnachten steck-
ten wir mitten in den Vorbereitungen für 
die Weihnachtszeit. Wir gestalteten ein 
adventliches Frühstück, sangen Ad-
vents- und 
Weihnachtslie-
der, zündeten 
Kerzen am Ad-
ventskranz an 
und freuten uns 
täglich auf un-
seren Advents-
kalender. Auch 
betrachteten 
wir Bilderbü-
cher zu dieser 
Thematik und 
erfuhren von 
der biblischen Geschichte: „Jesu Ge-
burt“ und vieles mehr.  

Selbstverständlich war diese Zeit – wie 
immer - für die Kinder sehr spannend 
und aufregend, aber auch harmonisch 
und voller Geheimnisse.  
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Ein Geheimnis hatten aber auch die 
Kinder selbst: Weihnachtsgeschenke 
für Eltern - also aufregend und erwar-
tungsvoll somit für so manchen. Und 
ganz klar freuten wir uns auf den Be-
such des Christkindes am 20.12. bei 
uns in der Kita. Am 23.12. hatten die 
Kinder dann nochmal Zeit mit den vom 
„Christkind“ mitgebrachten Dingen, bis 
15.00 Uhr zu spielen, bevor wir dann 
alle in die Weihnachtsferien gingen.  

Das neue Jahr  

Inzwischen haben wir das neue Jahr 
mit neuem Schwung begonnen. Seit 
dem 7.1. ist die Kita wieder geöffnet. 
Leider haben wir immer noch keine 
neue Leitung bei uns in der Kita. Wir 
hoffen alle, dass bald wieder jemand 
kommt.  
Bis dahin müssen wir auch bei der Be-
richterstattung aus der Kita im Gemein-
debrief etwas kürzer treten.  

 

Das Maßbacher Kita-Team 

Fotos des Artikels: Kita 

Rückblicke 

... war das Motto für das adventliche 
Konzert von Nils Bauer in der Kirche in 
Maßbach.  

Ältere und moderne Lieder zu Advent 
und Weihnachten und auch Lieder über 
die Kirchenjahreszeit hinaus spielte der 
jugendliche Musiker auf der Orgel und 
dem Akkordeon. Die zahlreichen Zuhö-
rerinnen und Zuhörer waren auch im-
mer wieder eingeladen zum Mitsingen.  

Durch den Abend führte Guido Bauer, 
Nils‘ Vater. Die Kirche hatte seine Fa-
milie sehr beeindruckend geschmückt 
und so auch eine sehr schöne Atmo-
sphäre geschaffen.  

Herr Karlheinz Elflein von der Station 

Regenbogen, einer Elterninitiative leu-
kämie- und tumorkranker Kinder Würz-
burg, stellte die Arbeit von Regenbogen 
vor und be-
dankte sich 
bei Nils Bau-
er. Für die 
Kirchenge-
meinde Maß-
bach bedank-
te sich Pfar-
rer Stefan 
Bonawitz bei 
Nils. Der Er-
lös des 
Abends kam 
den beiden 
Einrichtungen 
zugute.  

Nach dem 

„Einstimmen in den Advent“  

 

 

Foto in der Onli-

ne-Ausgabe nicht 

enthalten 
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Konzert lud 
die Kirchen- 
gemeinde 
noch zum 
Beisam-
mensein in 
der Kirche 
ein.  

 

 

 

 

 

Am 3. Advent lud die Kirchengemeinde 
Volkershausen zum Nachmittag in Ge-
meindehaus und Kirche. Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen fanden großen Zu-
spruch.  

Zum Konzert war die Kirche dann ge-
füllt bis auf den letzten Platz.  Der Mu-
sikverein Maßbach gestaltete souverän 
und sehr ansprechend den Großteil des 
Konzerts. Mit dazu gehörten auch Lie-
der zum Mitsingen, die sehr gut anka-
men, sowie ein Solovortrag. Der Kin-
derchor aus Volkershausen setzte mit 
seinen Liedern einen Akzent und Simon 
Hochrein rezitierte gekonnt ein Gedicht.  

Danach gab es noch die Möglichkeit, 
bei verschiedenen Köstlichkeiten im 
Gemeindehaus und davor zusammen 
zu bleiben. Viele nutzten diese Gele-
genheit und kamen noch miteinander 
ins Gespräch.  

 

 

 

 

„A World of Music“ - so der Titel des 
Programms, mit dem Classic Brass zu 
ihrem zehnten Konzert in Poppenlauer 
kamen.  

Auf einen musikalischen Streifzug 
durch die Welt der Musik über Jahrhun-
derte hinweg ließen sich die Besuche-
rinnen  und Besucher gerne ein - und 
wurden nicht enttäuscht, sondern 
höchst erfreut!  

Die Musiker - allesamt Profis - beste-
chen durch ihr Können und strahlen 
eine Spielfreude aus, die sich auf die 
Gäste überträgt. Zu dem gelungenen 
Abend trug außer der Musik auch die 
fundierte und humorige Moderation 
durch den Leiter Jürgen Gröblehner, 
den Hornisten Christian Fath und Ro-
land Krem, dem „Mann mit der Tuba“, 
bei.  

Erfreulich, dass auch in diesem Jahr 
der Zuspruch zu dem Abend wieder 
gestiegen ist.  

 

Fotos des Rückblicks: Guido Bauer 

Adventskonzert Volkershausen 

10 x Classic Brass in Poppenlauer 

Foto: Classic Brass 

 

 

Foto in der Online

-Ausgabe nicht 

enthalten 
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Frieden! Im Libanon und weltweit 

Mit diesem Wunsch für alle Kinder im 
Libanon und weltweit gingen auch in 
diesem Jahr wieder die Sternsinger 
von Haus zu Haus, schrieben den Se-
gen an die Türen und sammelten  
708,- € für dieses Anliegen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön allen 
Spendern! 
Unser ganz besonderer Dank gilt wie-
der den neun Jugendlichen als Stern-
singer, wie immer tatkräftig unterstützt 
von der ev. Läutjugend, und allen Hel-
fern. 
 

Die kath. Kirchenstiftung Volkershau-
sen  

Vorausblicke 

Sternsinger Volkershausen 

Frauen aus Simbabwe 
haben für den Weltge-
betstag am 6. März 
2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausge-
legt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, 
sagt Jesus darin zu ei-
nem Kranken. In ihrem 
Weltgebetstags-

Gottesdienst wollen die 
Simbabwerinnen alle 
Mitwirkenden spüren 
lassen: Diese Aufforde-
rung gilt allen, Gott öff-
net damit Wege zu per-
sönlicher und gesell-
schaftlicher Veränderung. 

Die Situation in dem krisengeplagten 
Land im südlichen Afrika ist alles ande-
re als gut: Überteuerte Lebensmittel, 
Benzinpreise in unermesslichen Höhen 
und steigende Inflation sind für sie All-
tag und nur einige der Schwierigkeiten, 
die sie zu bewältigen haben. 
Die Gründe für den Zusammenbruch 
der Wirtschaft sind jahrelange Korrupti-
on und Misswirtschaft und vom Interna-
tionalen Währungsfonds auferlegte, 

aber verfehlte Reformen. Bodenschätze 
könnten Simbabwe reich machen, doch 
davon profitieren andere. 

Dass Menschen in Simbabwe aufste-
hen und für ihre Rechte kämpfen, ist 
nicht neu: Viele Jahre kämpfte die Be-
völkerung für die Unabhängigkeit von 
Großbritannien, bis sie das Ziel 1980 
erreichten. Doch der erste schwarze 
Präsident, Robert Mugabe, regierte das 
Land 37 Jahre und zunehmend autori-
tär. Noch heute sind Frauen benachtei-

Weltgebetstag am 6. März: „Steh auf und geh!“   

Titelbild „Rise! Take Your Mat and Walk” von Nonhlanhla 
Mathe  
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ligt. Oft werden sie nach dem Tod ihres 
Mannes von dessen Familie vertrieben, 
weil sie nach traditionellem Recht kei-
nen Anspruch auf das Erbe haben, 
auch wenn die staatlichen Gesetze das 
mittlerweile vorsehen.  

Die Frauen aus Simbabwe haben ver-
standen, dass Jesu Aufforderung allen 
gilt, und nehmen jeden Tag ihre Matte 
und gehen. Mit seiner Projektarbeit un-
terstützt der Weltgebetstag Frauen und 
Mädchen weltweit in ihrem Engage-
ment: zum Beispiel  
- in Simbabwe, wo Mädchen und Frau-
en den Umgang mit sozialen Medien 
einüben, um ihrer Stimme Gehör zu 
verschaffen;  
- mit einer Kampagne in Mali, die für 
den Schulbesuch von Mädchen wirbt.  
- Oder mit der Organisation von Was-
serschutzgebieten in El Salvador, ver-
bunden mit Lobbyarbeit zum Men-
schenrecht auf Wasser.  

Zusätzlich möchte der Weltgebetstag 

das hoch verschuldete Simbabwe 
durch eine teilweise Entschuldung ent-
lasten. Deshalb richtet sich der Weltge-
betstag, zusammen mit seinen Mitglied-
sorganisationen, dem Bündnis erlass-
jahr.de und anderen mit einer Unter-
schriftenaktion an die Bundesregierung. 
Das Geld soll Simbabwe stattdessen in 
Gesundheitsprogramme investieren, 
die der Bevölkerung zugutekommen. 
Unterschriften sind auf einer Unter-
schriftenliste am Weltgebetstag oder 
online (www.weltgebetstag.de/aktionen) 
möglich.  

Unsere Gottesdienste im Lauertal ver-
öffentlichen wir im nächsten Gemeinde-
brief.  

Lauertalgottesdienst am Beginn der Passionszeit 

Wir beginnen auch in diesem Jahr wieder die Passionszeit mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 1.3., Ev. Kirche Thundorf 10.00 Uhr  
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Aus den Kirchenbüchern 

Besondere Andachten in der Passionszeit 

Damit wir alle rechtzeitig planen kön-
nen:  

Sie haben im Jahr 1970 Ihre Konfirmati-
on gefeiert? Oder 1960? Oder noch 5 
Jahre, 10 Jahre,… früher?  

Wir laden auch in diesem Jahr wieder 
ein zu unseren Jubelkonfirmationen:  

Die Kirchengemeinde Poppenlauer lädt 
die Jubilarinnen und Jubilare ein zur 
Feier der Jubelkonfirmation am 28.6.. 

Die Kirchengemeinde Maßbach lädt ein 
zur Feier der Goldenen und der Dia-
mantenen Konfirmation. Diese findet 

ebenfalls am 28.6. statt.  

Sie kennen die aktuelle Adresse von 
jemand, mit der bzw. mit dem Sie da-
mals Konfirmation gefeiert haben? 
Dann freuen wir uns, wenn Sie sich im 
Pfarramt oder Gemeindebüro melden 
und uns weiterhelfen.  

Sie haben in diesem Jahr 2020 Konfir-
mationsjubiläum? Sie haben nicht in 
einer unserer Gemeinden konfirmiert, 
wollen aber gerne Ihr Jubiläum hier 
mitfeiern? Wir freuen uns, wenn Sie 
sich bei uns melden. Gerne laden wir 
Sie mit ein.  

Jubelkonfirmationen 

Wir laden zu 3 Passionsandachten 
nach dem folgenden Plan ein:  

Maßbach: 2.3.; 17.3.; 30.3. Beginn ist 
jeweils um 19.00 Uhr (Sakristei)  

Poppenlauer: 4.3.; 18.3.; 1.4. Beginn ist 
immer um 19.00 Uhr (Gemeindesaal)  

Rothhausen: 3.3.; 17.3.; 31.3. Beginn 
jeweils um 19.00 Uhr (Kirche)  

Volkershausen: 3.3.; 17.3.; 31.3. Be-
ginn ist jeweils um  18.15 Uhr. 
(Gemeindehaus)  

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Maßbach 

Poppenlauer 

Volkershausen 

Rothhausen 

Thundorf 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Sa, 1.2. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

      

    Letzter Sonntag nach Epiphanias 

So, 2.2. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 3.2. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 5.2. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Septuagesimä 

So, 9.2. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 10.2. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 12.2. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Sexagesimä 

So, 16.2. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Unsere Gottesdienste 
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Zeichenerklärung:  
M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 

G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

 KiGo Poppenlauer: 9.2.2020 

 KiGo Rothhausen: Achten Sie auf die Ankündigungen am Ort! 
 

Mo, 17.2. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 19.2. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

   

    Estomihi 

So, 23.2. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Aschermittwoch 

Mi, 26.2. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Invocavit 

So, 1.3. 10.00 G: Lauertalgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

Mo, 2.3. 19.00 M: Passionsandacht,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Di, 3.3. 18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen 

  19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen 

Mi, 4.3. 19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Sa, 7.3. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

      

    Reminiscere 

So, 8.3. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 
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Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

  Kindergruppen 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchöre 

Donnerstag 19.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

Samstag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Jugendheim Maßbach 

(letzte Woche im Monat am Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 
im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 
statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-
tung vereinbart.  



16 

 
Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 

Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände  

Maßbach Artur Schneider 09735/242 

Poppenlauer Sandra Frank 09733/3209 

Rothhausen/Thundorf Grete Heilinger 09724/1835 

Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 

  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 
Gemeindebüro Poppenlauer     

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-11 Uhr, Do 9-10 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach  Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 

Poppenlauer Andrè Blumenröder 09733/241815 

Thundorf Alex Geiling 09724/907260 

Volkershausen Marco Hochrein 09735/ 820208 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. dst-massbach@diakonie-schweinfurt.de 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 

Leitung: N.N. Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 

Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal. V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz. Adr.s. Pfarramt  

Adresse Redaktion s. Pfarramt.  

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen; erscheint 10 x im Jahr 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief März: 5.3.2020 

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 
Leiterin: Frau Daniela Diehl Tel 0971/66497 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiterin: Barbara Busch Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. E-Mail: ekh@diakonie-schweinfurt.de 


